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Laut einer repräsentativen Umfrage 
des Hörgeräteanbieters audibene 

aus dem Jahr 2015 gehören Zahn-
ärzte und Zahnarzthelferinnen zu den 
Top Ten der lärmgefährdetsten Berufs-
zweige. Mit circa 90 Dezibel (dB) täg-
licher Beschallung und behandlungs-
bedingt geringem Abstand zur Lärm-
quelle überschreiten sie am Arbeits-
platz den sogenannten unteren Aus-
lösewert von 80 dB. Dabei belegen di-
verse Studien: Wer permanent hohen 
Frequenzhöhen ausgesetzt ist, wird 
sowohl physisch als auch psychisch 
belastet. Lärmentlastung ist somit ein 
gesundheitliches Ziel für die ganze 
Praxis. Nebenbei wird vor allem ängst-
lichen Patienten die Hemmschwelle 
genommen und diese können dem 
nächsten Besuch mit weniger Befan-
genheit entgegensehen.

Augen auf bei der 
Instrumentenwahl

Als Lärm wird subjektiv unangenehm 
empfundener oder schädigender Schall 
bezeichnet. Einer der Hauptverur sa-
cher in der Zahnarztpraxis wird von 
den meisten Patienten zudem noch 
mit einer potenziell negativen Erfah-
rung in Verbindung gebracht. Die Rede 
ist von der Turbine, deren Unwucht 
in Verbindung mit der hohen Dreh-
frequenz des Rotors zu Vibrationen 
führt. Außerdem erzeugt das Gemisch 
aus Luft und Wasser beim Austritt 
des Kühlsprays ein Rauschen. Durch 
die Halteposition der Instru-
mente ist klar, wer von 
diesem Schallpegel am 
meisten betroffen ist: 
der Behandler und sein 
Team. Daher sollte bei 
der Wahl der Instru-
mente neben dem 
Handling und der Qua-
lität ein besonderes Au-
genmerk auf die Lärm- 
entwicklung gelegt wer-
den – zumal dies auch in 
puncto Gefährdungsbeurteilung 
und Arbeitsschutz verpfl ichtend ist. 
Die Vorteile der neuesten Generation 
von Turbinen mit Kugellagern aus 

Ke ramik liegen klar auf – oder 
in dem Fall – in der Hand: 

Sie haben einen geringeren Ver-
schleiß und entwickeln wesentlich 

weniger Geräusche, haben vor allem 
aber einen sehr vibrationsarmen Lauf. 

Die Zähne können so viel präziser 
präpariert und Schmerzen bei der Be-
handlung deutlich reduziert werden. 

Die Befriedigung 
leiser Effektivität

Die Geräuschentwicklung der Turbine 
Tornado vom Schweizer Unternehmen 
Bien-Air Dental ist heute mit nur 55 dB 
eine der niedrigsten auf dem Markt – 
dank der lärmreduzierenden Eigen-
schaften von gleich zwei innovativen 
Systemen. Das neue Spraysystem 
Accu-Spray Quattro Mix™ mit mini-
maler Geräuschentwicklung umfasst 

vier asymmetrische, laserge-
naue Luft-/Wasserdüsen 

an der Bohrerspitze für 

eine schnelle und gleichmäßige Küh-
lung des Operationsbereichs. Kombi-
niert mit einer LED-Beleuchtung wird 
so eine klare intraorale Sicht sicher-
gestellt. Das vibrationsdämmende 
Spann- und Antriebssystem Accu- 
Chuck PreciPlus™ für rotierende In-
strumente gewährleistet zudem eine 

So leise kann stark sein

Kerstin Oesterreich

HERSTELLERINFORMATION Versetzen Sie sich für einen Moment in Ihre Pa-
tienten: Was ist das erste, was diese von Ihrer Praxis wahrnehmen? Das freund-
liche Lächeln der ZFA am Empfang, das moderne Design des Wartezimmers 
oder aber die akustischen Einflüsse vom vorhergehenden Eingriff, die vielleicht 
bis ins Treppenhaus zu hören sind? Ob intraoraler Absauger oder rotierende 
Instrumente – die Schallquellen im Behandlungsraum sind vielfältig und vor 
allem eines: auf Dauer gesundheitsschädigend. 

Abb. 1: Eine durchdachte Innovation aus Design und Konstruktion: die Turbine Tornado aus 
dem Hause Bien-Air. – Abb. 2: Für hohe Anwenderfreundlichkeit ist der Turbinenkopf 

ergonomisch kompakt und die Geräuschentwicklung mit konstanten 55 Dezibel 
äußerst gering. – Abb. 3: Außergewöhnlich leistungsstark: Dank der Steady-

Torque™-Technologie von Bien-Air erreicht die Tornado eine 30-Watt-Aus-
gangsleistung.

 2

 3

 1



Fachwissen auf den Punkt gebracht.

www.zwp-online.info
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feste Einspannung des Bohrers, verhindert sämtliche 
Vibrationen und garantiert der Tornado Stabilität und 
Komfort für präzise zahnmedizinische Eingriffe. Im Ge-
genzug erfolgt der Bohrerwechsel schnell und sicher 
dank des Spannsystems Soft Push™ von Bien-Air.
Neben diesen Innovationen ist die Tornado mit anwen-
dungsspezifi schen Keramikkugellagern ausgestattet, 
die auch für besonders schnelle Geschwindigkeiten 
und schwere Lasten geeignet sind – selbst extremen 
Drehzahl- und Drehmomentanforderungen werden 
diese gerecht. Gleichzeitig garantieren sie Beständig-
keit. Die Turbine verbindet so Leistung mit Benutzer- 
und Patientenkomfort und erfüllt dabei strengste 
Schweizer Präzisionsstandards. Das sanfte Geräusch 
der Turbine kann so selbst ängstlichen Patienten dabei 
helfen, sich zu entspannen. Gleichzeitig schont es dau-
erhaft das Gehör des gesamten Praxisteams. 

Mehr Präzision mit jedem Watt

Abstriche in Hinblick auf die Power müssen Behandler 
dabei nicht fürchten – im Gegenteil: Die mikroprä-
zise Konstruktion von Form und Struktur des Rotors, 
gepaart mit optimaler Luftdruckverteilung und Rück-
luft, garantieren der Tornado eine beeindruckende 
30-Watt-Ausgangsleistung – aktuell eine der besten 
in der Branche. Weltweit soll so die Arbeit in Zahn-
arztpraxen und Zahnkliniken vereinfacht werden – für 
mehr Rentabilität. Der Faktor Zeit spielt schließlich 
bei jeder Behandlung eine außerordentliche Rolle, 
denn nur eine effi zient arbeitende Praxis kann sich 
neben der Konkurrenz behaupten. Nur ein Behandler, 
der schnell, präzise und ergonomisch optimiert arbei- 
ten und sich dabei auf die hohe Wendig- sowie 
Be lastbarkeit seines Instruments verlassen kann, wird 
diesen Anforderungen gerecht werden. 
Der SteadyTorque™-Hochleistungsantrieb zeichnet 
sich durch seine hohe Anwenderfreundlichkeit in 
Form eines ergonomisch kompakt geformten Turbi-
nenkopfes aus, der in Größe und Gewicht seines-
gleichen sucht. So minimiert die Tornado das Haupt-
problem von Zahnärzten – Zeitmangel – und garan-
tiert den Benutzern ein hohes Qualitätsniveau und 
Zuverlässigkeit in der Anwendung. Zusätzlich ver-
vollständigt die Hitzeschutztechnologie Cool Touch™ 
und der Verunreinigungsschutz Sealed Head™ gegen 
Kreuzkontaminationen von Patienten die durchdachte 
Innovation aus Design und Konstruktion – eben stark 
und sanft zugleich.

INFORMATION

Bien-Air Deutschland GmbH
Jechtinger Straße 11
79111 Freiburg im Breisgau
Tel.: 0761 4557-40
ba-d@bienair.com 
www.bienair.com

Infos zum Unternehmen


